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Übersetzung:

Freundschaft zwischen taiwanischen und deutschen Schülern
Gemeinsame Bemalung des Buddy-Bären

„Der weiße Kragen des Buddy-Bären sind zwei ineinander greifende Hände!“ Zur Bemalung des einzigen 
deutschen Buddy-Bären in Taiwan fanden sich am 13.06. Schüler der Fengshan- und Fenghsin-Oberschulen 
mit Schülern der Deutschen Schule Taipei zusammen. In den nächsten zwölf Monaten wird der Buddy-Bär 
u.a. am Taipeier Film Festival, an den Kaohsiunger World Games und den Taipeier Deaflympics teilnehmen. 
Der dem Deutschen Institut gehörende Bär ist ein Symbol der taiwanisch-deutschen Freundschaft. 
Mittlerweile finden sich überall auf der Welt farbig gestaltete Buddy-Bären aus Deutschland. Sie gelten als 
Symbol für den Weltfrieden. Jeder Bär hat eine eigene Nummer. Derzeit gibt es weltweit 1300 Bären. Der 
deutsche Außenminister hat die Buddy-Bären als „Botschafter Berlins“ bezeichnet. Der erste Buddy-Bär in 
Taiwan trägt die Nummer 1289. Am 27.04. verließ er Berlin gen Taipei. Die Schüler der Fengshan-
Oberschule haben bereits vor drei Monaten begonnen, sich Vorschläge für das künstlerische Äußere des 
Bären auszudenken. Insgesamt 120 Designvorschläge wurden abgegeben. Der Kunstlehrer Hung Chun-yuan 
wählte 15 Schüler aus, die gestern gemeinsam mit Schülern der Fenghsin-Oberschule und der Deutschen 
Schule Taipei den aus Faserplastik bestehenden Bären bemalten. Die Bemalung des Bären wird 
wahrscheinlich heute abgeschlossen werden. 
Hung Chun-yuans Design für den ersten Buddy-Bären in Taiwan entlehnt sein Hauptmotiv dem taiwanischen 
Schwarzbären. Den weißen Kragen des Bären stellen zwei ineinander greifende Hände dar, die sinnbildlich 
für die bilaterale Freundschaft stehen. Der Bär trägt zudem eine Pflaumenblüten-Brille. Auf der durch 
Hosenträger gehaltenen Hose finden sich deutsche Motive wieder, z. B. Windkraft, Sonnenblumen, ICE, 
Beethoven und Einstein. 
Nach der Fertigstellung wird der Buddy-Bär am 27.06. zum ersten Mal der Öffentlichkeit präsentiert werden. 
Danach nimmt Buddy teil am Taipei Film Festival, an den World Games und den Deaflympics. 
Das Deutsche Institut hat zudem einen Namenswettbewerb initiiert, um einen Bärennamen zu finden, der 
gleichzeitig auch Taiwan hervorragend repräsentiert.


